
 
 
Magdeburg, den 14. Juni 2017  
 
 
Über eine Million Euro für neue zentrale Kita in Tagewerben  
(ein Ortsteil von Weißenfels)  
Finanzminister Schröder übergab STARK V-Förderbescheid  
 
 
Sachsen-Anhalts Finanzminister André Schröder übergab heute einen STARK V - 
Förderbescheid über mehr als eine Million Euro an die Stadt Weißenfels. Die Mittel fließen in den 
Umbau der früheren Oberschule in Tagewerben zu einer zentralen Kindertagesstätte für die 
beiden Weißenfelser Ortsteile Tagewerben und Reichardtswerben.  
 
Die ehemalige Oberschule in Tagewerben wird derzeit als Grundschule und als Hort genutzt. Für 
diese Zwecke werden etwa 60 Prozent der Grundfläche der Schule genutzt. Der Rest ist aktuell 
leerstehend. Dieser leerstehende Gebäudeteil soll nun belebt werden – mit einer zentralen Kita für 
die Orte Tagewerben und Reichardtswerben. Das Gebäude soll später 75 Kindern Platz bieten, 
dafür muss es umfassend umgebaut und modernisiert werden. Insgesamt werden hier mehr als 
1,3 Millionen Euro investiert, weil bestimmte Bereiche nicht gefördert werden können und hier die 
Stadt in Eigenleistung bezahlt. 
  
In der Kita sind dann gut 50 Plätze für Kindergartenkinder geplant, also ab einem Alter von drei 
Jahren. Die weiteren etwa 25 Plätze werden für Krippenkinder unter drei Jahren eingerichtet. Die 
ganz Kleinen sollen im hinteren Baubereich der Schule einquartiert werden, weil sie in den 
späteren zwei Gruppenräumen, dem Sanitärbereich und dem Schlafraum dort die meiste Ruhe 
haben werden. Davor ist ein breiter Flur, der gleichzeitig Spielplatz bei schlechtem Wetter sein 
kann. Ein ähnliches Raumkonzept mit Gruppenräumen, Ruheplätzen und Sanitärbereich ist für die 
älteren Kita-Kinder vorgesehen. Das ganze Gebäude soll dann unter anderem gedämmt werden, 
neue Fenster werden eingebaut, überall ist Fußbodenheizung geplant. Und auch draußen wird 
sich vieles zum Positiven ändern, so wird zum Beispiel ein barrierefreier Zugang zur Kita 
geschaffen und die angrenzenden Außen- und Freiflächen werden naturnah gestaltet. Natürlich 
wird auch die Haustechnik auf einen modernen Stand gebracht.  
 
Finanzminister André Schröder: „Die Idee, eine teilweise leerstehende Schule mit der 
Integration einer Kita wieder voll mit Leben zu erfüllen, finde ich großartig. Bund und Land 
bezahlen dies nahezu komplett, weil die Stadt Weißenfels selbst nicht in der Lage wäre, diese 
Aufgabe zu stemmen und weil es eine sehr nachhaltige Investition ist: Was kann schöner sein, als 
öffentliches Geld für die Geborgenheit unserer Kinder einzusetzen?“  
 
 
Hintergrund:  
 
Die Investitionsbank, die als Antrags- und Bewilligungsstelle fungiert, hat den 
Zuwendungsbescheid erlassen, der den Umbau mit 1.035.881,95 Euro unterstützt. Das 
Förderprogramm STARK V stellt finanzschwachen Kommunen Mittel für Investitionen in ihre 
Infrastruktur zur Verfügung. Der größte Teil der Fördermittel (90 Prozent) stammt vom Bund. 
Sachsen-Anhalt stellt den eigentlich von den Kommunen zu zahlenden Eigenanteil aus dem 
Landeshaushalt zur Verfügung (10 Prozent). Die geförderten Projekte werden so vollständig aus 
dem Programm STARK V finanziert, die Kommunen müssen keinen Eigenanteil erbringen. In 
diesem Falle hier gibt es dennoch Eigenleistungen, weil hier bestimmte Wünsche mit verwirklicht 
werden sollen, die nicht STARK V - förderfähig sind. 

 


